
76
ir

cR^.

^rf^ u. ^t^^ facieiidus.

^Ä^rfT /• das Gethanwerdenmüssen, die

Notwendigkeit.

^^ (— *») =WT Agens.

cRgjJcT Agens seiend {g.).

^(k'^ als Thäter auftretend (pÄ.).

ejirn^ (Gen. Jn/.) zu thun.

!• «firPC *^^- Vernichter.

2. "^frTT *^' Spinner.

^"^ n. Zauberraittel, Zauber.

efe^ zu thun, auszuführen.

^?^^ m. Schlamm, Schmutz; auch Adj.

schlammig.

c(i^^ n. Lappen.

eoMiU Lanze.

^"^ m. Schale.

cRtJ"^ m. w. Kampfer.

"^^^[cfif^ in. N. eines Flamingos.

«hM<rd^«h *«. -^. eines Elefanten.

cfjri^qi m. Mannsname.

«R^T'^^TV /"• Frauenname; i\^. emes
©^

Flamingos; T. eines Schauspiels.

^f^f^^^ wi. Mannsname.
©V

cRg bunt, gefleckt.

^^"?: rföss.; f. ^T Art Blutegel.

^*5^^^ ^w. Objekt -Subjekt (<7.).

«fi^^c^ werkthätig; m. Arbeiter. oqRGEf

n. Werkthätigkeit.

^Ml\ aus Werken hervorgehend.

^^S^RJffT/". das Hervorgehen aus Werken.

^^^ fähig, geeignet zu, fleifsig in-(— o).

^^^ gewandt, geschickt, fleifsig.

•**1dl /•, °^ w. Abstr. zu iff4^.

^\nT^ ?w. eine Art Compositum {g.).

^S^ n. Handlung. That, Geschäft, Werk,
Opfer; nächstes Objekt {g)-, Schicksal

(jph.).

^W![\A'^ n. Benennung nach der Thätig-

keit.

«fl^inq-q^Tlq m. Bez. gewisser Praepo-
sitionen und Adverbien (g.).

cR^f^tV *'^- Regel für die Handlungen.

c|j^lftrt% /"• das Gelingen eines Werkes.

c^jfj-^ m. Werkmeister, Schmied.

cfifii«!^ handelnd, thätig.

öfi^f^^ n. Organ für (sinnliche) Hand-

lungen (ph.).

cR^ n. Flecken, Marktplatz.

cij#?: n. That, Werk.

^'l, ^Wft abmagern. Caus. m^ffi
mager halten, quälen; p.p. c|ff|jff. Oft

verw. mit 1. '^^.

öir^if mager machend, quälend (—o).

1. cR^ , cR^f?f(«'%) ziehen, zerren, schleppen,

an sich ziehen, spannen (Bogen), be-

wältigen, plagen. Caus. cR^^srfTf ziehen,

zerren, peinigen, "^g hinter sich her-

ziehen , aus dem Vorangehenden ver-

stehen, ergänzen. "^Sftf abziehen, weg-

nehmen, entfernen, p.p. '^Traj^ s. bes.

"^T heranziehen, an sich ziehen, an-

locken; ziehen (Schwert), spannen

(Bogen); abnehmen, entreifsen. ^fT an

sich ziehen. "^^ herausziehen, nach

oben bringen; p.p. "^cSITH s» ^^s. fif

niederziehen; p.p. fiT^H ^- ^^5« — ^(«f

s. ocR^. T[ fortziehen, vorstrecken; p.p.

K^H s. bes. f%Tf wegführen; p.p. f^-

1T«R5 -5- bes. T^Tf mit sich fortziehen,

entraffen. f%auseinanderziehen, spannen

(Bogen), aufwühlen (Schaum), p.p. f^

cR^ s. bes.

2. cfj^ , "2R^f?r, "% pflügen, beackern.

öR^ m. das Ziehen, Pflügen; ein best.

Gewicht.

cR^^ (— °) zerrend, peinigend; pflügend,

bebauend; m. der Ackerbauer.

eR^TJf (—o) = vor.; n.^ das Herbeiziehen,

Zerren, Zausen; das Pflügen, der Land-

bau.

eRfq«!^ ziehend, pflügend ; m. Landmann.

öR^ f. Furche, Grube.

«feff wann? Mit f^^ oder 'p^ irgend-

wann; «T cRf^ f^^ niemals.

^1^^^ «R^^f?f (*>%) treiben; halten, tragen;

thun, machen; gewahren, annehmen,


